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Willielmslmveim Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition KronprinMjkaße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Ausstiches Orgm für flmossliche Mistel ., Matzt, a. Wt. Kehk-eil, smie für die Gemmden Kaat a. NeustMzäbtas .
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .
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Deutsches Reich .
Berlin , 15 . März . Der Kaiser fuhr heute früh nach dem

Thiergarten , unternahm dort einen Spaziergang und begab sich
auf dem Rückwege nach dem PalaiS des Reichskanzlers Grafen
Caprivi , um dort den Vortrag desselben entgegerizunehmen. Ins
königliche Schloß zurückgekehrt , hörte der Kaiser die Vorträge des
KkiegsministerS Generals der Infanterie Bronsart v . Schellendorfs
und des Generals v . Hahnke. Um Ich^ Uhr folgte der Kaiser
einer Einladung des Kontreadmirals Freiherrn v. Senden -Bihran
zur Frühstückstafel in dessen Wohnung .

Am Freitag Absud wird der Kaiser einer Einladung des
russischen Botschafters Grafen Schuwalow znm Diner entsprechen .

Berlin , 15 . März . Ein hiesiges Blatt meldet, der Kaiser
werde in diesem Sommer auch Finnland besuchen.

Die neueste Nummer des „ Mllitär-WochenblatteS" wendet
sich in eingehender Weise gegen die sozialdemokratische Heeres¬
reform , gegen das sozialdemokratische Hirngespinst der Schaffung
eines großen Milizheeres . Es heißt da u . A . : „ Geradezu unver¬
ständlich wird die Mobilmachung dieses Heereskolosses . Zweimal
im Jahre — entsprechend den Rekruteneinstellungen — müssen
die Mobilmachnngsvorarbeiten erledigt werden , eine Aufgabe,
welche ich nach unseren Erfahrungen für unlösbar halte . Die
Folge wird lediglich eine ungeheure Verwirrung im Moment der
Mobilmachung sein , die kostbarste Chance für den angreifenden Feind ."

Hamburg , 14. März. Die holsteinischen Krieger-
Vereine haben einen Sonderzug bestellt , um in nächster Woche
dem Fürsten Bismarck eine Huldigung darzubringen . Nach Allem
scheint sich am Geburtstag des Reichskanzlers wieder eine große
Ovation vollziehen zu wollen. — Nach einer Meldung aus Fried-
richSruh hat der Sturm des 13 . Fcbr. ganz unerwartet bedeu¬
tende Schäden ungerichtet. Es sind mehr alS 40000 Bäume im
Sachsenwald gefällt und wird jetzt von der Obrrförsterei mit dem
Verkauf der Stämme begonnen.

Deutscher Reichstag .
Berlin , 14 . März . Etatberathung. Gemäß dem Anträge

der Budgetkommission wurde die Einnahme aus der Zuckersteuer
um 5 Millionen höher als im Etatvoranfchlag angefctzt . Bei dem
Titel „ Branntwein- Verbrauchsabgabe " wurde die von den Sozial¬
demokraten beantragte Resolution abgelehnt , wonach alljährlich
dem Reichstage ein Verzeichniß der Brennereien vorgelegt werden
soll , deren Kontingent mindestens 200 Hektoliter beträgt . Staats¬
sekretär von PosadowSky erklärte , die Sozialdemokraten wünschten
nur eine Proskrtptionsliste der Kontingentsinhaber . Der aus dem
Etat des Reichsamts deS Innern restirende Titel , betreffend das
Kalser-Wilhelm-Denkmal, wurde noch längerer Diskussion gemäß
dem Anträge der Budgetkommission in folgender Fassung ange¬
nommen : „Einmalige Bewilligung von 4 Millionen Mark zur
Errichtung eines Reiterstandbildes Kaiser Wtlhelm 's I . in Berlin ;
erste Rate 1,100,000 Mk . " Es stimmten dagegen nur die frei¬
sinnige und die süddeutsche Volkspartei , sowie die Sozialdemokraten .
Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde die Forderung für den
Aviso „ Ersatz Falke" mit 157 gegen 127 Stimmen adgelehnt.
Der Rest der zweiten Etatberathung wurde ohne erhebliche Debatte
erledigt. Das Haus nahm sodann definitiv die Vorlage , betreffend
die Aufhebung des Identitätsnachweises , mit dem Kompromiß¬
antrag Bennigsen an , wonach die Verwendung der Elnsuhrscheine
als Zollquittungen vom öundesrath festzusetzen ist.

U L » l n «
Rom , 14 . März . In hiesigen diplomatischen Kreisen wird

versichert, die Bemühungen , die auf eine Heirath des Prinzen von

Sonnabend, den 17. März 1894.
Neapel mit einer Schwester der deutschen Kaiserin Hinzielen , seien
auf dem Punkte , von Erfolg gekrönt zu werden. Der Hans-
minister Ratazzi soll bereits nach Berlin gereist sein, NM die Ange¬
legenheit zum Abschluß zu bringen .

Parts , 12 . März . In der Krankenabtheilung der hiesigen
Polizcipräfektur werden zu gewöhnlichen Zeiten täglich 10 bis 12
Irrsinnige eingeliefert. Seit Dezember ist die Durchschnittszahl
jedoch beträchtlich gestiegen ; an einem Tage kamen sogar 29
Geistesgestörte an . Ein großer Theil der armen Tröpfe phantafirt
von Dynamitattentaten und Haussuchungen ; die anarchistischen
Mordanschläge haben ihren Verstand zerrüttet.

Sofia , 15 . März . Der zu mehrjähriger Gefängnißstrafe
verurtheilte Metropolit Clement ist vom Fürsten Ferdinand
begnadigt worden.

Konstantinopel , 15 . März . Die Meldung , daß zwischen
Rußland und der Türkei ein Abkommen getroffen sei , falls plötzlich
in Serbien wichtige Ereignisse eintreten sollte » , wird ganz ent¬
schieden dementirt .

Rio de Janeiro , 14 . März. Die Stadt ist ruhig ; die
Geschäfte sind wieder auf genommen worden . Während des gest¬
rigen Bombardements befand sich niemand auf den Jnsurgenten-
schiffen. Die Mannschaften flüchteten nach Jlha Enchadas . Alle
Offiziere der Aufständischen , die Aerzte ausgenommen, sind sbgereist.
60 Aufständische ergaben sich . 500 Gefangene wurden ans Befehl
Peixotos befreit. Die Schiffe der Aufständischen „Aqntdaban " und
„ Republica " befinden sich unter dem Befehl Mellos bei Jlha
Grande und werden sich wahrscheinlich auch ergeben .

Jok 'ohama , 23 . Febr . Die japanischen Blätter bringen
eine Drahtmeldung von Korea , der zufolge ein Komplott , entdeckt
worden ist zur Ermordung deS Königs , des Thronfolgers und
der Staatsminister. Die Verschwörer wollten Schießpulver in den
Schiein der Vorfahren deS Königs legen und auf diese Weise den
gesammten Hof in die Luft sprengen. ES sind 1000 Personen
verhaftet worden , die alle in die Verschwörung verwickelt sein sollen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 16 . März . Lt. z . S . Keller hat sich an Bord S .

M . S . „Frithjos" etngeschifst. — Masch .-U.-Jug . Bode ist wieder nach Kiel
abgncist. — Lt . z . S . Engelhard hat Urlaub bis zum Antritt seines Kom¬
mandos an Bord S . M . S . „Srcona " erhalten. — Durch Verfügung des
O .-K . sind die Kommandtmngeü sür deu Sommer , wie folgt , geändert worden:
Der KM . v Dassel (August) wird 1 . Offiz. S . M . L . „Gueifeuau"

, der
Kpt.-Lt . Gtldeiuetster bletvt 1 . Offiz. S . M . S . „Blücher "

, der Kpt .-Lt . von
Möller (Kurt) wird 1 . Offiz. S . M . S . „Hildebraudi" und der «pt.-L«eut.
Krause (Moritz ) 1 . Offiz. S . M . S . „Marie". — Briefs , rc . für S . M . S .
„MarS" sind bis aus Weiteres nach Kiel zu dirtgtren.

— Kiel , 14 . März . Die Marineverwaltung läßt augen¬
blicklich auf der kaiserlichen Werft eine Zerreißprobe des vom
„ Vulkan " für die Maschinen der „ Brandenburg" gebrauchten
Materials vornehmen.

— Kiel , 15 . März. Vize-Admiral Köster wird heute Nach¬
mittag in Gegenwart des gesammten Maschinevpersonals des
Geschwaders auf dem Flaggschiff „ Baden " die Dekorationen dem
Maschinenpersonal überreichen , welches sich bei dem Unglücksfall
an Bord der „ Brandenburg" durch Unerschrockenheit und Umsicht
besonders ausgezeichnet hat .

— Kiel, 15 . März. Das Schulschiff „Nixe" ist , von der
ostamerikanischen Station heimkehrend , heute Mittag hier ein¬
gelaufen.

— Berlin , 25 . März . Laut telegrapischer Mtttheilung an
das Oberkommando der Marine, ist der Kreuzer „ Bussard "

, stell¬
vertretender Kommandant Kaptt-Lieut Kinderling , am 15. März
von Auckland nach Sydney in See gegangen. I

20. Jahrgang.
— Christiania , 15 . März. Beide schwedische Kammern

bewilligten 1 »/, Millionen Kronen für die Flotte zu Schiffs»
Neubauten.

— Wien, 15 . März. Nach der „ Poltt . Korresp. " verständigte
die russische Regierung die Pforte davon, daß die freiwillige
Schwarzc-Meerflotte im Frühjahr 1500 Soldaten nach Sachalin
und 200 von Wladiwostock nach Oüeffa befördern und die Darda¬
nellen pasflren werde . Die Pforte hat hierzu ihre Erlaubnißertheilt.

— Pola , 14. März. Das neue russische Schlachtschiff ,
dessen Kiel kürzlich in Nicolajew gelegt wurde , erhielt den Namen
„ PariS"

, zur Erinnerung an den Besuch des Admirals Avellane
in der französischen Hauptstadt . Diese letzte Zugabe an die
Schwarze Meerflotte wird nach demselben Modell wie der in
Petersburg zu erbauende „ Veliki " konstruirt. Die „PariS " soll
zwei Drehthürme , jeder mit zwei 12zöüigen Geschützen armirt,
erhalten , und die Thürme selbst werden durch 12zölligen Panzer
geschützt. Sie soll auch sechs 6zöll!ge Geschütze in ihren mittleren
Batterien aufnehmen, und ferner wird sie an verschiedenen Punkten
mit 20 Revolver- und Schncllscuerkanonen von 37 bis 47 MM
Kaliber armirt. Das neue Schiff soll eine Hauptgeschwindigkeit
von 16i/z Knoten erhalten und seine Bemannung auS 32 Offi¬
zieren und 550 Mann bestehen .

Lokale ».
Wilhelmshaven , 16 . März Zu der am 28 . d . Mts. statt¬

findenden FrühjahrSinspizirnng der II Torpedo-Abtheilung durch
Se . Excellenz den kommandircnden Admiral trifft auch der In¬
spekteur deS Torpedowesens Kontre-Admiral Barandon hier ein.

Z Wilhelmshaven, 16 . März. Heute Morgen fand die
Jnspizirmig der Heizerschüler an Bord S . M. S . „Prinzeß
Wilhelm" durch den Inspekteur der II . Marine-Inspektion Kontre-
Admiral Oldekop statt.

8 Wilhelmshaven , 16 . März . Am 14. März hat der
Kapitän z. S . Stubenrauch die Geschäfte der Kommandantur
Helgoland übernommen.

Wilhelmshaven , 16 . März . Der Werft -Verwqltnngs-
Sekretariats-Applikant Wedderkopf ist vom 1 . März 1894 ab zum
etatsmäßigen Werft-SekretariatS -Assistenten (Verwaltung ) ernannt.

8 Wilhelmshaven, 16 . März . Morgen findet die Vor¬
stellung der am 1 . Febr. eingestellten Rekruten der II . Werst-
divifion statt .

8 Wilhelmshaven, 16 . März. S . M. S . „Beowulf"
traf gestern Nachm . 6 Uhr 30 Min . von der Uebungsfahrt znrück-
kehrend hier ein und ging auf Rhede zu Anker. Heute Morgen
7 Uhr 20 Min . lief das Schiff in den Vorhafen ein und ver¬
holte später an die Kohlenbrücke .

r Wilhelmshaven , 15 . März . S . M . Tpdivbt . „V8 "
ist gestern von See kommend , in den Neuen Hafen eingelaufe».
— S . M. Tpbte „8 4 und 23 " dampfte» um 114/, Uhr Jade
abwärts.

8 Wilhelmshaven , 16 . März. Der Dampfer „ Mellum"
ging heute Morgen 6 Uhr 30 M. Jade abwärts.

8 Wilhelmshaven, 16 . März. Der Werftdampfer „ Rival "
ist heute Morgen nach Rendsburg t, . See gegangen .

Wilhelmshaven, 16 . März . Das Königliche Gymnasium
bringt soeben seinen zwölften Jahresbericht zur Verkeilung. AuS
demselben geht hervor , daß die Anstalt besucht war am 1 . Febr .
v . I . von 158 Schülern und 67 Borschülern, am 1 . Febr . d . I .
von 166 Schülern und 64 Vorschülern. Von den Schülern deS
Gymnasiums bekannten sich 161 zur evangelischen , 6 zur katho¬
lischen, von den Vorschälern 52 zur ev . und 12 zur ksth . Religion.
Juden und Dissidenten waren nicht vertreten . Mit dem Zeugniß

Alle Schuld rächt sich .
Roman von Ewald August Koenig .

Nachdruck verbot -v.

(Fortsetzung .)
5 . Des Bäckers Töchterlein .

Der Bäckermeister Heinrich Grimm bewohnte ein stattliches
Hans ; er hatte eS vor einigen Jahren an Stelle des alten neu
erbauen lasten und damit der gejammten Nachbarschaft bewiesen ,
daß er ein vermögender Mann war. Es war das einzige neue
Gebäude in der alten , ziemlich engen und bei Tage sehr belebte .:
Straße , und da der Bäckermeister mit seiner kleinen Familie die
Räume nicht alle bewohnen konnte, so fand er eS sehr vorthellhaft ,
einen Theil derselben zu vermiethen. Indessen , daS Zusammen¬
leben mit anderen Familien war mit Unannehmlichkeitenverknüpft,
die er früher nicht gekannt hatte , und daran trug seine Frau den
größere » Theil der Schuld .

Seine theure Guste , wie er sie bei guter Laum zu nennen
pflegte , war bis zu einem gewissen Grade sehr gutmKthig, aber
im Hause wollte sie das Regiment führen, und wehe dem , der
nur versuchte , ihr dies streitig zu machen ! Die kleine, korpulente
Frau trat bei solchen Gelegenheiten so energisch auf , daß selbst
ein beherzter Mann ihr nicht die Stirn zu bieten wagte , und den
Miethern konnte man es nicht verargen , wenn sic sich das nicht
gefalle » lassen wollten . Die alten Miether zogen aus und neue
kamen . Frau Guste hieß in der Nachbarschaft sehr bald „ der
Drache"

, und deS vielen AergerS müde, beschloß der Bäckermeister
endlich , eine Aenderung zu treffen . Seine Guste konnte er nicht
ändern , sie hielt die Zügel fest und er selbst war ja auch mit ihr

zufrieden, denn sie sorgte ganz vortrefflich für sein leidliches Wohl ;
w mußte also die Aenderung in anderer Weise geschehen.

Das erste Stockwerk bestand ans drei geräumigen , freund¬
lichen Zimmern ; hübsch möblirt und mit allem Comfort ausge¬
stattet , war es für einen vermögenden alleinstehenden Herrn eine
sehr angenehme Wohnung . Dies verkündete auch schon feit ge¬
raumer Zell ein Zettel an einem Fenster veS Hauses . Vor diesem
Zettel war Pierre Ferrand am Sonntag Nachmittag stehen ge¬
blieben ; trat dann mit der Miene und Haltung eines vornehmen
ManneS hinein .

Der ziemlich beleibte Bäckermeister hielt im Lehnstuhl seinen
Mittagsschlummer ; er hatte über sein rotheS Gesicht ein Taschen¬
tuch gebreitet, um sich gegen die Fliegen zu schützen , die nichts¬
destoweniger durch ihre Spaziergänge auf seinem dünnbehaarten
Schädel ihn belästigten. Frau Guste und ihr blondes Töchterchen
saßen in einer Fensternische und flüsterten mit einander ; sie er¬
hoben sich beide , als der fremde , elegant gekleidete Herr etntrat.

„ Sie haben eine Wohnung zu vermiethen ?" fragte Pierre
Ferrand, indem er den breitrandigen Strohhut abnahm und sich
in dem traulichen Zimmer umschaute .

Der Bäckermeisterhatte mit einem hastigen Ruck das Taschen¬
tuch fortgezogen und musterte mit raschem Blick den Fragenden ,
dann erhob er sich schwerfällig auS seinem Sessel.

„Aufzuwarten ! " erwiderte er . „Drei Räume : ein Salon ,
ein Schlafzimmer und eine Wohnstube, alle fein eingerichtet, mit
allen Bequemlichkeiten versehen, gute Bedienung , kurz alles , waS
ein vornehmer Herr nur wünschen kann . "

Die dunklen Augen FerrandS streiften mit einem forschenden
Blick das jngendfrische, hübsche Antlitz RöSchenS .

„ Kann ich die Wohnung ansehen ?" fragte er.
„DaS ist Dein Departement , Guste," wandte der Bäcker¬

meister sich zu seiner Frau , die mit einem Knix den Herrn anf-
forderte , ihr zu folgen.

Pierre Ferrand durchwanderte langsam die eleganten Räume
— sie gefielen ihm ; er trat im Schlafzimmer ans Fenster und
blickte lange hinaus .

„Gehört der kleine Garten zum Hause ?" fragte er.
„ Hof und Garten," nickte Frau Guste ; „ im Hinterhaus rechts

liegen die Backstuben , und den Garten können Sie benützen , wenn
Sie eS wünschen . "

„ Und der Preis ?"
„Fünfzig Thaler monatlich, Frühstück extra , und für die Be¬

dienung ein Trinkgeld an daS Dienstmädchen ."
„ Sehr wohl," sagte Pierre Ferrand ohne Zögern , und an

der Hand , mit der er über den braunen Bart fuhr , blitzte im
Sonnenlicht der Solitär so intensiv, daß Frau Guste geblendet
die Augen schließen mußte. „ Die Wohnung gefällt mir und mit
dem Preise bin ich einverstanden; ich muß Sie aber darauf auf¬
merksam machen , daß ein einzelner Herr manche Gewohnheiten
hat , dir sich nicht immer mit der Hausordnung vertragen . Ich
bin am Tage wenig zu Hause. Wenn ich Vormittags auSgehe ,
komme ich in der Regel erst nach Mitternacht wieder heim, und
wenn ich auch jede Ruhestörung vermeiden werde, so kann ich doch
nicht dafür garantiren, daß nicht dann und wann ein kleines Ge¬
räusch entsteht."

„ O , das hat nichts zu sagen, " unterbrach ihn der Drache
mit dem freundlichste » Lächeln ; „ nach Mitternacht ist Mein Mann
mit den Gesellen schon in der Backstube, seine» Schlaf stören Sie
also nicht."

(Fortsetzung folgt.)



her Reife warben Michaelis 3 , Ostern 3 Schüler entlasten . Am
Gymnasium unterrichten z. Z . 13 Lehrer . Hiervon sind der
wissenschaftliche Hilfslehrer Roth und der Kandidat deS höheren
Schulamts Kosack, letzterer nach Ableistung eines Probejahres ,
dem Gymnasium zur weiteren dienstlichen Verwendung überwiesen
worden . Dem Oberlehrer Fokke wurde durch M .-E . v . 16 .3 . der
Charakter als Professor und durch A . K -O. v. 10 .4 . der Rang
der Räthe 4 . Kl . verliehe » . Oberlehrer Schneider wurde Micha¬
elis an daS königliche Realgymnasium und Gymnasium zu Leer
versetzt . Für ihn trat Professor Dr . Züge , bisher Oberlehrer
am königl . Gymnasium Georgianum zu Lingen , in daS Kollegium .
Der Gesundheitszustand der Schüler war infolge des Auftretens
von Scharlach und DiphtheritiS in der Stadt nicht günstig . Dem
Jahresbericht liegt eine wissenschaftliche Arbeit „ lieber die Echtheit
der Luckanischen Schrift äs sultstioirs " vom Oberlehrer Vieler bei.

8 Wilhelmshaven , 16 . März . Sonntag , den 18 . d . Mt .
findet bei der evangelischen Garnison -Gemeinde die Konfirmation
von 34 Knaben und 22 Mädchen statt . Für die Konfirmanden
und deren Angehörige werden die ersten sieben Bänke an beiden
Seiten deS LängSschiffS freigehalten .

--- Baut , 16 . März . Die gestrige GemeinderathKsitzung
beantragte die Neberführung eines hiesigen Einwohners in die
StrafarbeitSanstalt zu Vechta . — Die in voriger Sitzung ange¬
regte Verlegung deS GeweindebureauS wurde einer Kommission
zur Ermittelung geeigneter Vorschläge überwiesen . — Die bean¬
tragte lebenslängliche Anstellung von 3 Gemeindebeamten und der
Entwurf eines Statuts , die Anstellung von Gemeindebeamten betr . ,
fand nicht die Zustimmung der Majorität . — In der Angelegen¬
heit deS sogenannten GoldbergS wurde eine Kommission
(die Herren Latann , Grashorn und Schuhmacher ) beauftragt ,
daS Enteignungsverfahren zu veranlassen . — In erster Lesung
wurde der weitere Ausbau der Börsenstraße genehmigt . —
Zum Bezirksvorsteher von Altbelfort , Sedan rc. wurde Herr
Schmied Popken gewählt . Der Herr Gemeindevorsteher theilte
noch mit , daß da § ReichS-Marine -Amt den Bau einer Fußbrücke
zur Verbindung mit dem Deich genehmigt hat . — Auch wird die
Genehmigung der Krankenkasse für Wilhelmshaven , Bant , Reuende
und HepPenS bekannt gegeben . — Der vorgerückten Zeit wegen
mußten noch einige Punkte vertagt werden .

D Sedan , 15 . März . Der 17jährige Arbeiter K . machte
auS Furcht vor Strafe heute Nachmittag seinem Leben durch Ei¬
hängen ein Ende .

Ans - er Umgegend nnd - er Provinz .
S - Sande , 14 . März . Der Schleusenmeister Gerdes hiers .

vermißte gestern Nachmittag seine Taschenuhr , welche in der
Wohnstnbe an der Wand gehangen hatte . Auf einen Handwerks -
burschen , welcher kurz vorher in dem Wohnhause auf einige
Minute » allein anwesend gewesen , lenkte sich der Verdacht , die
Uhr gestohlen zu haben . Eifrige Nachforschungen wurden sofort
angestellt , leider bliebe » dieselben erfolglos . — Dem Bäckermeister
Renken Hierselbst wurde gestern Wäsche gestohlen . Der Dieb ,
welcher auch ein Handwerksbursche war , wurde bald ertappt und
konnte , nachdem ihm ein gehöriger Denkzettel gegeben , seines
WegeS weiter ziehen .

S - Saude , 15 . März . Die Mitglieder des hiesigen ge¬
mischten ChoreS werde » am Freitag , den 30 . d . MtS . , im Gasthose
deS Herr » Taddiken Hierselbst einen Gastabend abhalten . Den
Gesangvorträgen wird ein Ball folgen . — Gestern Vormittag
wurde auf dem Großherzoglichen Amte in Jever die Jagd aus
den hiesige» Grodeländereien verpachtet . Herr Landwirth
I . HarmS zu Sander -Seedeich gab daS höchste Gebot ab mit
200 Mk . pro Jahr .

b Horsteu , 14. März. Die Mitglieder des gemischten
ChoreS auS Neustadtgödens haben gestern im Gasthofe des Herrn
F . Rahmann Hierselbst einen gutbesuchtrn Gastabend abgehalten .
Die Gesangvorträge wurde » mit großem Beifall ausgenommen .
Ein Ball , welcher den Schluß der Feier bildete , hielt die An¬
wesenden noch längere Zeit in gemächlichster Stimmung beisammen ,

Neustadtgödens , 14. März . Diesen Vormittag fand
in der hiesigen Privatschule eine öffentliche Prüfung statt , welcher

die Eltern der Schüler beiwohnten . Die Leistungen der Schüler
waren sehr zufriedenstellend .

Jever , 14 . März . Die „ Getreuen « befürchten , daß sie die
101 Kibitzeier bis zum 1 . April nicht zusammen bekommen. In -
folge der stetigen Abnahme der Kibitze schlagen die landwirth -
schaftlichen Vereine vor , die Schonzeit , welche bisher vom 1 . Mai
ab gilt , früher zu setzen , etwa auf den 15 . April .

Minsen , 14 . Mürz. Die In unserer Gemeinde für die
Hinterbliebenen der auf S . M - S . „ Brandenburg « verunglückten
braven Mannschaften auf Veranlassung einiger Herren veran¬
staltete Sammlung ergab die Summe von 45 .75 Mark , welche
nach Abzug geringer Unkosten an den Vaterländischen Frauenverein
zu Me ! zu genanntem Zweck abgesandt wurde .

Oldenburg , 14 . März. Mit den vom Landtag am 20 . Febr
bewilligten Erweiterungsbauten des GüterbahnhofS Oldenburg hat
man bereits den Anfang gemacht.

Oldenburg , 15 . März. Die Direktion der Oldenburger
LandeS -Vteh - VersicherungSgesellschaft a . G . in Oldenburg macht
ihren Vertretern In den verschiedenen Gemeinden deS Großherzog¬
thums soeben Mittheilung über den augenblicklichen Versicherungs -
bestand der Gesellschaft . Bis zum 1 . März d . I . sind Ver¬
sicherungen abgeschlossen in Abt . 1 Pferde (3 Gruppen ) zus. 1118
Thiere zu 785000 M . Abth . 2 Rindvieh (3 Gruppen ) zus
1348 Thiere zu 400000 M . Abt . 3 Schweine ( 1 Gruppe ) zus ,
139 Thiere zu 16000 M . Zusammen 2605 zu 1200000 Mark ,
schadensälle sind bis zum 1 . März angemeldet in Abt . 1 Pferde ,
3 Thiere , versichert mit 1960 M -, Abt . 2 Rindvieh , 2 Thiere ,
versichert mit 480 M . » Abt . 3 Schweine , keine Schadenfälle .
Zusammen 5 Thiere , versichert mit 2430 Mk . Bon dieser Summe
gelangen 85 pCt . zur Auszahlung .

Oldeubmg , 16. März. AuS Anlaß der bevorstehenden
Jubiläumsfeier der hiesigen Oberrealschule sind bereits gestern
zahlreiche Festtheilnehmer von auswärts , frühere Schüler , Lehrer
u . s . w . hier eingetroffen . Am gestrigen Abend versammelten sich
die eingetroffenen Festgäste zu einem zwanglosen Beisammensein in
der „ Union " . Herr Schuldirektor Dr . Dickmann führte den
Vorsitz , begrüßte die Erschienenen und dankte denselben für ihr
zahlreiches Erscheinen . Heute , als am eigentlichen Jubeltage
haben sämmtliche städtische , Staats - und Prtvatgebäude Flaggen¬
schmuck angelegt . In der Aula der Oberrealschule findet um
11 Uhr der Festaktus statt , bei welcher Gelegenheit der Minister
Flor , sowie Realschuldirektor Dr . Dickmann Ansprachen halten .
Der Großherzog ist leider wegen Erkrankung verhindert , der
Jubelfeier beizuwohnen , doch ist von demselben ein äußerst huld¬
volles Gratulationsschreiben beim Schulvorstande eingegangen .
Auch von auswärtigen Schulanstalten in Bremen , Hannover ,
Wilhelmshaven usw . sind Glückwunschreiben eingetroffen .

-j- Oldenburg , 16 . März. Nach Bekanntmachung des
Stoatsministeriums , Abtheilung für Schulen und Kirchen , ist von
Beginn des nächsten Schuljahres an daS Schulgeld für die olden -
burgischen Gymnasien Oldenburg , Jever und Vechta auf 120 Mk ,
pro Jahr festgesetzt. — Die DiphtheritiS ist leider noch nicht
erloschen . Einem Einwohner , dem Färber E . , sind in kurzer Zeit
4 Kinder entrissen worden und einem Elsenbahnbeamten in 8 Tagen
3 Kinder .

Aurich , 14 . März. Der 12jährige Schulknobe Jan Jansien
Sauerejsig auS Moorhusen stand gestern , der Körperverletzung mit
tödtlichcm Erfolge angeklagt , vor der Strafkammer . Er hatte am
19 . Januar d . IS . seinen Mitschüler Reemt Sanders , mit dem
er auf dem . Schulwege in Streit gerathen war , mit seinem Taschen¬
messer einen Stich in die Brust versetzt, infolgedessen Sanders
noch am Abend desselben Tages verstarb . Der Angeklagte hat
seine rohe Handlungsweise mit einer Gefangnißstrase von 6 Monaten
zu büßen .

sij Aurich , 15 . März . In der hier heute abgehaltenen
AuSschußsitzung deS landwirthschaftlichen Hauptvereins wurde fest -
gestellt , daß in sämmtlichen Zweigvereincn am 6 . d , Mts . Gras
Knhphause » - Lützburg zum Präsidenten und Laudschaftsrath ,
Franzius - Eifirighausen zum Stellvertreter desselben , einstimmig
wiedergewählt wurden . — Zur Prämiirung wurden der Kommission
hier gestern und heute 111 Zuchtstuten aus dem Regierungsbezirk

vorgeführt . An Prämien sind für 19 Stuten insgesammt
5000 Mk . vertheilt .

Leer , 14 . März . Die Lehrer OstfrieSlandS beabsichtigen ,
dem vor einigen Wochen verstorbenen Seminardirektor , Schulrath
van Senden , einen Denkstein als Zeichen ihrer Verehrung zu
widmen . Die Beiträge sind auf etwa 1 Mark für die Person
veranschlagt . ^

- j- Spiekeroog , 13 - März . In der gestrigen General¬
versammlung der Seebad -Interessenten wurde die bisherige Bade -
kommisston auf weitere drei Jahre wiedergewählt . ES wurde be¬
schlossen , anstatt der am 12 . Februar durch die Sturmfluth fort¬
gerissenen Landungsbrücke eine neue stärkere zu bauen . Die
Lieferung der Materialien und Arbeiten soll in nächster Zeit
ausgeschrieben werden .

Osnabrück , 13 . März . Einen schweren Verlust erlitt ein
hiesiger , früher wenig bemittelter Einwohner , indem er im
Dlfferenzgcschäft die Summe von rund 100 000 Mark verlor .
Der Betreffende hatte sein Vermögen vor einigen Jahren im Spiel
gewonnen — ein Viertel deS Hauptgewinns der preußischen
Klassenlotterie — , er hat cs auch im Spiel wieder verloren .

Bremen , 12 . März . Unter jämmerlichen Hülserusen kam
vorletzte Nacht nach 2 Uhr rin zwanzigjähriges Dienstmädchen mit
brennenden Kleidern aus einem Hause der Hansastraße gestürzt .
Passanten und Nachbarn erstickten daS Feuer mit Kleidungsstücken
und herbeigeholten Decken, doch war die Aermste im Gesicht , am
Halse , sowie an Armen und Händen schon ss sehr verbrannt , daß
ne durch die herbeigerufcne Santtätswache in die Krankenanstalt
besöidert werden mußte . Während der Abwesenheit ihrer Dienst -
cerrschaft hat die Verletzte bei den Kindern wachen sollen , sie ist
>ber schließlich eingeschlafen und hat im Schlaf eine brennende
Petroleumlampe vom Tische geworfen . Bet ihren Versuchen , das
auSgcstoffene brennende Petroleum zu löschen, haben ihre Kleider
Feuer gefangen . In der Hinterstube ist durch daS Feuer weiterer
Schaden nicht entstanden .

Vermischtes .
—- * Berlin , 14 . März . Ein großes Kind hat sich den

albernen Scherz geleistet , eine mit -Gyps gefüllte Sardinevbüchsc
auf die Treppe des Hauses Rosenthalerstraße 3 , niederzulegen .
Da in dem Hause sich ein Polizeibuerau befindet , sollte den Be¬
amten und den Bewohnern des Hauses wohl nach Pariser Muster
ein tüchtiger Schreck eingejagt werden . Diese Absicht ist jedoch
gänzlich vereitelt worden . Bange machen gilt bei unS nicht . — So
wenig wir sonst der Prügelstrafe das Wort reden , für diese Sorte
„ Spaßmacher " dürfte sie wohl am Platze sein.

Telegraphische Depesche des Wilhelmshav . Tageblattes .
Berlin , 16 . März . Ter Reichstag nahm - en

rassischen Handelsvertrag in Gesamnttabstivmmng durch
Erheben von den Sitzen an . Eine sehr beträchtliche
Mehrheit stimmte dafür . _

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Bevb-

achtUNgS-

L-it.
" Osls.

der letzte»
2t Stunde «

«Osts , ovsl »,

Wind.
0 still ,

12 — Orl-M)

suq .
tMIg-

BcwdUiWg
p - - hEr .

10 - - ganz bedeckt).

8 »rm.

MLrris .
MLrzlS .
MLrz 16.

L.MKMt.
6 ^ 0 KW .
S.MKMr . 0.2 8 .2

WNW
ONO
NW

v»
va

Kleiner Wetterbericht von Helgoland und Borkum .
Freitag , dm 16. März 1894.
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Der Abbruch der alten Kohlenbrücke

soll am 30 . März 1894 , Nachmittags
4 »/ , Uhr , öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen 1,20
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 12 . März 1894 .
Kaiserliche Werst ,

Hsterwaüungs -Kvt- eikmrg.
Verdingung .

Die Lieferung von ca . 1950 m
Stshlschienen , 250 Paar Laschen ,
1050 Stück Laschenbolzen , 6000 Haken¬
nägel nnd 200 Schraubennägel für die
Unterhaltung rc. der Geleiseanlagen auf
der Werft soll am 30 . März 1894 ,
Nachmittags 4l/z Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeawt
der Werft auS , können auch gegen
I ,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden . I

Wilhelmshaven , den 9 . März 1894 . 1

Kaiserstche Werst ,
Aerwaldmgs-AStheiknng.

Junge Keule,
Eisen - «. Metallarbeiter von
Beruf , welche gewillt find bei der
II . Torpedoabtheilung als Maschinisten¬
applikanten bezw . Heizer einzutreten
und hier ansässig find , können sich unter
umgehender Vorlage eines Meldescheines ,
Gesellenzeugnisses pp . , Leim Unterzeich¬
neten Kommando melden .

LowmsllSs
Ler ll. lorpeüoLMerlMs .

Bekanntmachung.
Rach einer Verordnung der Regierung

der Republik Columbien vom i . Dezbr .
v. I . find alle a« S dem atlantischen
Oceau in columbische Häfen einlaufendeu
Schiffe gehalten , ihre Gesundheitspässe
von dem columdischen Consul in de»

etwa angelaufenen Zwischenhäfen visiren
zu lassen ; die Schiffe werden alsdann
ohne Weiteres in den columbtschcu
Häsen zugelassen .

Aurich , den 23 . Februar 1894 .

Der Regierungs-Präsident.
Graf zu Stolberg .

Bekanntmachung .
Es ist in letzter Zeit mehrfach vorge¬

kommen , daß Anträge auf Genehmigung
zur Abhaltung öffentlicher Lustbarkeiten ,
Tanzmusiken u . s . w . mir erst wenige
Tage vor dem betreffenden Termine
vorgelegt worden find .

Derartige Anträge find mir künftig
mindestens sechs Tage vorher zu unter¬
breiten , widrigenfalls die Erlaubniß
versagt werden wird .

Auch im Uebrigen sind Gesuche uw
Ertheilung polizeilicher Genehmigungen
so rechtzeitig einzureichen , daß die
erforderliche Prüfung diesseits veranlaßt
werden kann .

Wilhelmshaven , den 14 . März 1894 .

Der Hülssbeamte des
Landraths d.Kreises Wittmund .
Dr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Sonnabend, den 17. d . Mts.,2 ' /, Uhr Nachmittags ,
aus dem Hose deS Fuhrunternehmers
Herrn Aug . Bahr hier (Kasernenstraße ) :

1 Ladung trock . Eichcnblanken ,
5 , 6 , 7 , 10 und 13 om stark,
(auch im Einzelnen )

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Käufer werden eingeladen .
Wilhelmshaven , den 14 . März 1894 .

_ Kreis , Gerichtsvollzieher .

M " '

^ Ms » ckL
Karlstr . 6 , 1 Tr . h.

Verkauf .
Der Landwirth Reinhard Jrps

zu Reuender - Altengroden laß !
wegen Ausgabe der Landwirrhschait am

Mittwoch, dev 28 . März,
Nachm. L Uhr anfangend, ,

in und bei seiner Behausung :

38 Stück Hmvirh:
5 zeitmilche Kühe,
3 belegte dito,
1 frischmilche Kuh ,
22jähr . tied . Beester ,

l6 schwere 3jähr . Ochsel
6 Kuhrmder,
11jähr . Ochsen,
1 Stierkalb ,
3 Kuhkälber ;

tine , Milcheimer , Stalleimer ,
Windweher , 1 Futterkiste , 1 Back-

Speck , getr . Bohnen rc . rc.

verkaufen .

kann .
Neuende , 27 . Februar 1894 .

H. Gerde»,
Auktionator .

Zu Verkaufen
unier günstigen Bedingungen mehrere
schöne

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter - « . eine
Oberwohnnug . Näheres bei

RnU zu Schaarreihe.

MUPllltzt
an der Kirchstratze , sehr billig ; auch
beatsthtige ich mein

an der Kirchstratze vis -a -vis der kath ,
Kirche ebenfalls sehr billig und auch
unter günstigen Bedingungen zn
verlaufen .

Me hmsckftl . Wchmg
für 750 Mk . mietfrei .

F . Dräger , Gökerstr . 15 .

Zu vermiethen
auf sofort eine 3 — 4cämnige Woh »
nung»

Roonstraße 3 , I .

Z . TopFe ,
Maurermeister .

Meine

Sk Wohnung, Ä
Oidenburaerstr . 3 . ist zum 1 . April od-
später miethfrei . Miethpr . 650 Ml .

Urümper, Misch,- ll -Jugsn .

In vermiethen
zum 1 . April ein fein möblirtes
Zimmer nebst Schlaskabinet .

Oflsriesenstr . 73 , 2 Tr . , a . Park .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine möblirte
Ttnbe mit Kammer an 1 od. 2 Herren .

F . Wehmeyer , Msttelstr . 13 .

GnüMMl jaden
mit großem Schaufenster , mit Woh -

nung, Nebenräumen und Keller , an
bester Lage der Bismarckstraße Nr . 6 ,
links , passend für jedes größere Geschäft ,
ist zum 1 - Mat miethfrei . Näheres bet

^ St . I -
opiLSir ,

Königstrasie SO.

Zu vermiethen.
, Die von Herrn Kapit -Lieut : Saß
. z , Zt . benutzte Parterrewohnung
c im Hause Wtlhetmstraße Nr . 4 wird
- vom 1 . Mai er . ab miethfrei .

E . Wittber . Zu vermiethen
die südl . Halbetage , Kürzeste . Nr . 11 .
vom 1 . Mat cr . ad , 4 Zimmer und

Küche nebst Zubehör .
E . Wittber .

Zu vermiethen
z an vorzüglicher Lage 2 herrschaftliche
- Wohnungen » alleiniges Parterre und
1 Ltage , aus je 7 Stuben , Küche, Speise-

und Mädchenkammer , sowie großem
abschl. Korridor . Garten und Stallung
kann beigegeben werden .

Näheres bei
Thade«. Bahnhosstr . 1 .

Me fei« mtl . Whnuiiz
mit Burschengelaß ist z « vermiethen .

Zu erfragen ln der Ekped . d . Bl -



Eine Wohnung
von 3 bis 4 Zimmern , Küche und Zu¬
behör , zum 1 . April gesucht .

Gefällige Offerten mtt Preisangabe
unter P . 8 . 3 an die Exped. d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne abgeschlossene
WohUUUgM - Wasserleitung zu 360 M
Nähere Ausl , im Hintergebäude daselbst .

Banterstr . 14 , b . Bahnhof .
Die bisher von Herrn Torpedo -

Maschinisten Springer innegehabte

miA. Molmimg
ist sofort anderweitig z« vermiethen .

Beruh . Dirks.
Zu vermiethen

zum 1 . April eine kleine Unter
lvohnung mit oder ohne Laden.

I. v. vedrels.
Zu oermethen

eine schöne 4 räum . EtagSUWohnnug
mit Wosserleiturig ; i . April euu
möblirte WohUUUg .

H ti ' . Okrlkütlair « ,
Roonstraße 89.

Eine Oberwohuung,
bestehend auS 4 Räumen , ist billig
zu vermtethe » .

8 . v. Rahden, Bant ,
Werft,ir . Nr . 9 .

Eine gut möblirte Parterrewoh¬
nung ist zum 1 . April miethfrel .

Briefträger Ebert ,
Wilhelmsstraße Nr . 9 , rechts.

Auf sofort eine hübsch

Mick PackmlvMuiig
von 2— 3 Zimmern mit Burschengeluß
gesuchte

Offerten unter Iß'. Ll . an die Exp.
d. Blattes erbeten.

3 EtlMlIMhilllllgkN
4 - u . Lräumig , zum 1 . Mai zu
vermische » .

Verl . Gökerstr. Sl .

Ci« jmgks Mädchen
sucht Stellung auf sofort oder
1 . April m einem Geschäfte als Ber »
könseri «. Offerten unter 8. L an
die Exped . d . Blattes erbeten.

Zu Vermiethen
eine kleine OberWvhUUUg zu Mai .

Verl . Gölerstr . 9.

Z« vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Wullstraße 12.
Für die Osfiziermesfe S . M . S .

„ Marie " wird ein

gesucht»
Geeignete Bewerber wollen ihre Zeug¬

nisse unter Angabe der Gehaltsansprüche
umgehend an den Unterzeichneten
einsenden.

Llklti . z . 8 .,
Kiel, an Bord S - M . S . „ Blücher " .

Eine fast neue

Ssckv« sn n »
mit Ofen ist billig zu verkaufen.

Wo ? sagt die Exped. ds . Blattes .

Zn verkaufen
ein noch gut erhaltenes Dreirad .

DI, 1 '
uni ' eHk , Hinterste . 20 .

Zu verkaufen
< tn acht Tage altes Bullkalb .

Elsaß , Bönenstr . 15 .

Gesucht
zum 1 . April ein ordentl . Dienst¬
mädchen .

Kronprinzenstr . 12.

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges DlSNst -
mädcheu .

Königstraße 48 .

Gesucht
auf sofort ein durchaus anständiges
junges Mädchen , welches den Verkauf
in einem Bäckerladen allein zu besorgen
Hai. Anmeldungen werden entgegen¬
genommen

Bismarckstraße 44 .

Cm jimzes Mädchen,
welches auch kochen kann, s« cht aus
sofort oder 1 . April Stellung als
Stütze der Hausfrau .

Gest . Off. u . R . R . a . d . Exp . d . Bl .

Gesucht
vuf sofort 1 oder 2 tüchtige Schneider »
geselle».

Keck Mulm , KeknMeiMli '
. ,

Marklflr . 41 .

Gesucht
S Schuhmachergesellen.

I . G . Gehvels .

zum 15. April eine perfekte ältere
und saubere Köchln mit guten Zeug¬
nissen , die Smvenarbeit übernimmt , bei
hohem Lohn . Zu melden Nachmittags
vor, 6 bis 6 Uhr.

Frail Äap1.-Li . krsvr,
Viktortastraße 5 , I .

Gesucht
für Kommandanten - und Osfiziermesfe
s . M . S . „Frithjos " ein tüchtiger

Steward
g .̂f 5— 6 Monate .

Zu melden an Bord auf der Werst
( durch Thor VIII ) morgens von
9 bis 12 Uhr .

Tüchtige

Schnei-ergesellen
werden verlangt im

Oßßirivi ' - Vvnvin ,
Kronprinzen, !! . 4.

Gesucht
aus sofort ein ordentliches Mädche »
für den Nachmittag .

Fra « Schramm, Müllerstr. 7 ,
2 Treppen .

für einen jungen Mann .
Markistr . Nr . 15 , 1 Tr .

Gesucht
zum 1 . April ein schulfreier Lauf¬
bursche für den Nachmittag

8. v. S. Leben.
Gesucht

auf Mai ein Lehrling .
v . OluMeSe.

Schmiede .negier , Apede bei
Neuenburg .

ein Mädchen für den Vormittag .
NeuheppenS, Altestr . 17 .

Gesucht
aus sofort ein junges Kindermädchen .

Kasernenstr. 4 1 Ec, .

kWöliMitstkei' AM
in 8 »nu <»vtzr . Zprsellstnnäsn

8 - 10 Htm
^ usvärts krltztUost.

Empfehle

Vrnt - Gr - r
von rrbhuhllf . Italienern . (Speziell ,
Zucht.) Marienstr . 63 , n. r .

WUcher !
Empfehle

söMtlichk SchMlhn
tu guten, dauerhaften Elnvänden . Alle
anderen

Ledllllltsllsiliöll
in größter Auswahl .

Bücher, welche reparirt werden sollen ,
bitte baldigst zuzusenden.

I 6 . IWl6r,Kuchbini>er,
Rooustr . » 4.

Große Auswah , in

Danieii -TNouse»
zu Mark 2 00 u . 2,50 ,

Jam - mi> M -erhmSm
miS Hose « ,

sowie Erstlingswäsche empfiehlt

Ili.
Völ ' svnsli ' sssv 24 .

Empfehle
I » . AkttKÄvItrilLR ' Svr

Pfund 5 Pfg, ,
I » .

Pfund 30 Pfg .

IS. LakLvr
Bismarckstratze.

> L.Mvnm » vk » v » v »
oa Bergmann L Co . , Berlin I.,

Frkft . a . M . Aelteste allein echte Marke :
Dreieck mit Erdkugel und Kreuz. Voll¬
kommen neutral mtt Boraxgehalt und
von ausgezeichnetem Aroma ist zur
Herstellung und Erhaltung eines zarten
blendendweißen Teints unerläßlich.
Beste ? Milte ! gegen Sommersprossen.
Vorrälhig : Stück 60 Pf . bei
Lad» . Jausseu, Roonstraße ,
W . Morifse , Paisümerie, Roonstr.

M in Laaer kn

wurve neu complcUrl u . empfihic
als beionderS billig:

Klammer-Schürze« v 75 Pf
n Parade -Handtücher von

90 Pf . an , Kücheu -Parade -
havdtücher von 75 Pf. an ;

ferner :
Tischläufer, Servirtisch - n .
Büffeldecke » . Bürsten-,
Oberhemd-, Schuh - u Nacht»
Taschen, Taschentuch - mw
Hmdschnh-ConvertS Reise-
neeeffaires, Klammer- und
Wäschebeutel re. zu sehr

billigen Preisen .
Tablette -Deckche» v . 10 Pf. an

iw

von U » I ^sls ,
12 . neue Wklhelmsbaveneistr. 12.

waavenhaus
6 . i ! . Msmsmi .

LorrM-

in hochelegantenFacons und halt¬
barer Qualität

Zr 1« Mark. ^
Vorräihig in allen Größen .

Massenausrvahl
in sämmiUcheu Qncuiialen bis zu
den hochfeinsten und elegantesten
Sachen bei verhäitnißmäßig ebenso

bklllaen Preisen .

ILVUlU llUII. NU UIVUtUIV»Vll»L»»t VVIt
in großer Auswahl empfiehlt
6 . o . 1> »» jxott, Tonndeich,

vis -ä-vis dcr Schule .

sseMger
billigst

in großer WM
empfiehlt

H. Hitzegrad ,
Roonstraße 102 .

Bekanntmachung .

Meine Auswahl in

ist großartig . Preise billigst.

Anton 8ru8l, KM.
Einige Hundert neueste Muster
vreme LarMeasMell

und
vei88e Vä8cde8p !t26ll

zum Nuchgäieln, ferucr :
UAKvI - VonIaovn

als :
Hemdenpaffen, Kiffen -Ecken und
Zwischensätze rc. von 10 Pf . an,
Spitzen-Muster auch gegen billige

Leihgebühr.
» « » ! Heu !

KliiniiiiMMllMm
(gesetzlich geschützt)

erleichtern das Häkeln und ver¬
hindern den Fingerkrampf , L St .

10 Pf .

LLLvlKsrirv ,
auch HauschildS , in Knäuel und
Lagen, von 5 Pf . an , in allen
Nummern in weiß, crßne und

farbig vorräthig .

Eia Posten beschädigte farbige
L8LKvLK » ri » v

3 Knl . L 20 Gramm für 10 Pf .
empfiehlt das

IIMM kM - lM
von I . ki. kel8

12 . neue Wilyelmshavenerstr . 12.

Weizenschrotörot
( Grahambrot ) ,

eicht verdauliches Nähr - und Kraftbrot ,
i hr zu empfehlen bei Magenleiden,
Hämorrhoiden und Stublverstopfung .

L. L3va8berser ,
Berliner Brotbäckerei,

Gcenzstiatzc 21.

» j« r !
Frhrl . v. Tucher'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch. Bürgerbräu 16 „ . 3,00
BeideBierei . Champ .-Fl . » „ , 0 .35

Feines Export -Hier 27 „ » 3.00
„ Lagerbier 36 . . 3,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ . 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter . 0,50

Harzer Sauervrauuen
(Theresienhöfer)

u. Selterwasser
empfiehlt

Kaiserstr. 69 .

Ein gebrauchtes, aber noch gut
erhaltenes

ZMlllld Gllvkl)
wird zu kaufen gesucht . Off.
mit äußerster Preisangabe unter
8 . 8 . 57 Exped . d. Blattes .

Zur Aufbewahrung in unseren Bankgewölben übernehmen wir :
Werthsachen, verpackt in Koffern, Kasten, Packeten rc.,

gegen eine Gebühr von 30 Pf. pro Kilo und Jahr.
Zur Aufbewahrung und Verwaltung übernehmen wir ferner :

Werthpapiere , Dokumente, Schuldscheine re.,
gegen eine Gebühr von 1 Mark für je 3000 Mark Nominalbetrag .

Die Verwaltung erstreck u. A. auf die verantwortliche Ueberwachung von Kündigungen , Ausloosungen, Convocationen,
aus rechtzeitige Abtrennungen der Coupons rc.

Die näheren Bedingungen werden auf Verlangen gern mitgetheilt.
Wir empfehlen die vorstehend angedeutete Einrichtung dem Publikum zur allseitigen Benutzung.

Oldenbuvgrsche Spar - rnrd Leih-Vairk.
Thorade. Propping. Jaspers.



Murg Kohenzollern.
Montag , den 19. März 1894 :

4 .
Xiiiloiii ^ l '

oiio 'il
Dieses ist dos letzte der Saison .

kk0k » LA !» :
I . dLeil :

1 . iupitsr-8intonis (6-äur mit äsm ^UK6ii8Lt2) von V4 V.
NoLLrt .

II . ^ deü :
2. „Von ljki- V/

'
sge b >8 rum Kl-abk"

. Lin Obolus von elk
k'ailtLsiestüeLsli mit verdunäensr DtzkInmÄtion
von 0 . ksillseks . Den verdinäenäsn Vext
rvirä Herr Ledrsr Heers äeklLwiren .

3 . 2« ei 8Ars aus „Atlantis" von V. R . Orote. l^leu).
g.) Vorspiel , b) LMetwusik .

Der Sage nach lag im westlichen Meere eine Insel , Atlantis genannt .
Wer dieses Eiland erreichen konnte , lebte fortan in ewigen Freuden . Im An¬
fang des Vorspiels hört man eine Weife , wie von der Insel herüberiönrnd .
Von Wind und Welle getrieben nähert sich ein Schiff den glücklichen Gestaden
der Atlantis. Die AtlantiSweise verhallt über den Wassern. DaS Ballet
schildert festliche Freuden aus der Ins l .

^ uL « irZs 8 ULi ' .
Hochachtungsvoll

VüLNrLor
Mnsikdirigent.

s

IM

Politisches!
Ob die Handelsverträge gut ob schlecht
In diese» elenden Zeiten ,
Darüber mag Jeder nach Fug und Recht
An seinem Stammtisch streiten ;
Unstreitig aber das Beste ist :
Wenn in den heimischen Grenzen
Die heimische « Airmen zu jeder Frist
Durch solide Bedienung glänzen !
Drum schließe — wer gerne wahren mag
Seinen Vortheil in Handel und Wandel —
Als Käufer schleunigst 'neu Handelsvertrag
Mit der Firma: L . ll . LllbrrnnLnb

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kundschaft von Wilhelmshaven und Umgegend

zur Nachricht, daß ich mein Geschäft von Augustenstraße 11 nach

Kaiferstratze Rr. S
verlegt habe. Ich bitte mir das bisher geschenkte Vertrauen auch
fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtend
.1 . Ikiit,, -, Mzenbliiltt

M . Habe einen fast neuen ftarkerr Rollwagen z« ver¬
kaufen . D O

U MÄIM -NW
ä68 60llftz6tl0l18llllU868 I . KMA68

chillik Lditt
n . pkilipsoa llsvbk. ,

12 2 » BiSmsrck« «atz- N
"

12
! bieten für Jedermann das Richtige , besonders aber das Beste

in diesem Fache !

rv «tsn niMMn ? mi88ki im Orts !

Hmen-AMgk
Lk MgKM88 gut s

siMel :

modefarb. Frühjahrs -Anzüge ü 14 , 18, 21 , 24 , 27 , 30 , 35, !
40 Mark,

dunkle Buckskin-Anzüge L 18 , 22, 25, 29 , 35 Mk. ,
Kammgarn-Anzüge ä. 21 , 27 , 29, 34, 38, 42 , 45 Mark.
Gehrock -Anzüge s, 34 , 39, 45 , 52 Mark.

ü 9 , 12, 18 , 21 , 24 , 29 , 32 Mk.

W

Der Männerchor
wird ersucht , wegen einer Besprechung
am Montag recht zahlreich zu er-
cheiocn .

Her VsrsiML

Keamlkn Vereinigung .

MslkZ MUmtm
empfiehlt

Er nst Calntnevs .
Große Auswahl in

VMM ll. VOM
und

Mm

Anton Krust,
WMLkL «_

dkstkllUM » ms Mt
sür die Charwoche wie :

Silberlachs,
Haff-Zander ,
Nordsee -stemtmtte ,
seeznngeu,
Schellfische ,
Hechte ,
Schleie ,

Hummer u. Suppenkrebse ;
ferner aus

Dammhirsch ,
Rennthier,

Aatzerdem find jetzt ganz hochfeine Musterstücke ^
in Anzügen und Paletots vorrathig .

MM« MS I« MV« M MM.

Rchende Kitz Schtze.
Niedliche Kinderstiksel.
Mche MdcheOestl,
Derbe KnabeitziMesel.
Mkk Ing- mb Schmschtze

sin großer Auswahl soeben eingetroffen.
t ? rvl8v 8vl »r » IvÄrlKr

h . Holtya >
Nerrestrotze 8 .

Die größte Auswahl für Herren
in

Fil;- mb Zkidenhüten
empfiehlt zur Frühjahrssaison in gediegenen Qualitäten zu ent¬
sprechend billigsten Preisenr . Hntmacher,

Roch - S Schiotz 88 .

aus der

Kesusesi von 8 . Nsblinlis in Okmtvlis
empfiehlt

O I - iUillK
_ Kaiserstratze Nr. 69.

Ponlarde«,
Paten,
Birkhühner ,
Schneehühner,
Fasanen

erbitte mir , «m pünktlich liefern
z« könne », oaldmöglichst.

Ar die Hmsstmen !
Habe für eine der altrenommirtesten

Braunschweiger Couiervenfabrik denAlleinverkauf
von Corrserven

übernommen und verkaufe mein großes
Lager zu staunend billigen Preisen .

iisini-iok Ksils,
Gökerstratze 14.

VsllodungZ-kingo,
garantirt 14 Kar. Gold,

i >. a !l,n Größen und zu äußerst billigen
Preisen stets vorräthig bei

G . Mölln , Micher .Baut, Werststr . 12.

Look ZssuM
ür Kommandauten - und Ossiziermess
S . M . Av . „ Wachte

AvllSS , Ksr » .-KamtM ,
PeeerjlLaße 84 II .

RedkWo «, » ruck «»o Bert«« vos LH . Güß , WtlhelMhntzru. (Lrlepho » M. IS).

Tüchtige
LLLlsrZsilEn
gesucht.

I . N . ^ spk - n .

Heöurts - Anzeige.
(Statt jeder besonderen Anzeige ) .
Die glückliche Geburt eines gesunden

TöchterchenS zeigen hocherfreut an
Bant , 15 . März 1894.

Ott « 4,« üo , Poflvcrwalter ,
und Frau .

Geburts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt einer

gesunden kräftigen Uochtrr wurden
hocherfreut

Wilhelmshaven , 16 . März 1894.
Paul Vüvnav u. Frau ,

Johanne geb . Wehe » .
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